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Bausparkasse Schwäbisch Hall spendet 
an den Verein Anna e. V. 

 
Die Bausparkasse Schwäbisch Hall fördert den Verein „Anna e. V. – 

Unterstützung krebskranker Kinder“ mit 5.000 Euro. Unterstützt wird sie 10 

dabei von der Volksbank Filder. 

Anna e. V. wurde 1994 gegründet und hat seinen Sitz in Aichtal. Der Verein 

betreut Familien krebskranker Kinder. Durch die Erkrankung eines Kindes 

verändert sich der bisherige Alltag der gesamten Familie. Monatelange 

Aufenthalte im Krankenhaus, anstrengende Therapien und die Sorgen um 15 

das erkrankte Kind belasten nicht nur das Kind selbst, sondern auch die 

Eltern und Geschwister. Insbesondere Geschwisterkinder leiden oft sehr 

stark unter der Situation. Anna e. V. hilft den Familien durch Freizeiten, 

Kunsttherapien, Reitunterricht, gemeinsame Feste und Ausflüge. 

Bärbel Schweizer, die erste Vorsitzende, freut sich über die Zuwendung der 20 

Bausparkasse Schwäbisch Hall, denn der Verein finanziert sich ausschließlich 

durch Mitgliedsbeiträge und Spenden. Schwäbisch Hall-Vertriebsdirektor 

Wolfgang Bronner erklärt: „Als größte deutsche Bausparkasse wollen wir 

zeigen, dass wir gemeinsam mit den Genossenschaftsbanken unserer 

gesellschaftlichen Verantwortung in der Region gerecht werden.“ Diese 25 

Verantwortung zeigt auch die Volksbank Filder seit vielen Jahren, indem sie 

Vereine, Institutionen und Schulen auf den Fildern fördert. „Mit unserem 

gesellschaftlichen Engagement geben wir etwas von dem Vertrauen zurück, 

das uns in der Region entgegen gebracht wird und leisten so unseren 

Beitrag zu Gemeinsinn, Solidarität und Lebensqualität“, ergänzt Rainer 30 

Spannagel, Vorstandssprecher der Volksbank Filder. 
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Insgesamt unterstützt die Bausparkasse Schwäbisch Hall – gemeinsam mit 

den Genossenschaftsbanken vor Ort – rund 50 soziale Projekte oder 

Einrichtungen. 250.000 EUR stehen pro Jahr allein für diese regionalen 

sozialen Förderungen in ganz Deutschland zur Verfügung. Die 35 

Vertriebsdirektoren in den Regionen reichen ihre Fördervorschläge an ein 

zentrales Gremium aus Sponsoring-Verantwortlichen in Schwäbisch Hall ein, 

das die Projekte bewertet und über die Förderung entscheidet.  

 


